
Redakteure im Streik – für  

Ihre gute Zeitung! 
 

Verleger wollen Gehälter um bis zu 30% kürzen 
 

 

Liebe Leserinnen und Leser der Tageszeitungen in Ostwestfalen-Lippe,  

  

Ihre Zeitung ist zuletzt häufig dünner oder nicht so aktuell gewesen wie gewohnt. Wir 

Redakteure des Haller Kreisblatts, der Lippischen Landes-Zeitung, des Mindener Tageblatts, 

der Neuen Westfälischen, der Glocke und des Westfalen-Blatts haben diese Ausgaben 

bestreikt.  

Das müssen wir tun, denn die Verleger fordern in den laufenden Tarifverhandlungen, die 

Gehälter für Berufseinsteiger um bis zu 30% zu senken. Sie sollen: 

 

 weniger verdienen 

 länger arbeiten 

 weniger Urlaub haben  

 kein Urlaubsgeld und weniger Zuschüsse zur Altersvorsorge bekommen.  

 

Heutige Redakteure sollen bei Verlagswechseln und Outsourcing (Ausgründungen von 

Firmen aus bestehenden Verlagen) zu den gleichen schlechten Bedingungen arbeiten wie 

Berufseinsteiger. Außerdem wollen ihnen die Verleger das Urlaubsgeld streichen. 

 

Das glauben Sie alles nicht? Es hat ja nicht in der Zeitung gestanden? Natürlich nicht! Unsere 

Verleger bestimmen den Inhalt der Zeitung und haben kein Interesse daran, Sie 

wahrheitsgemäß über den Arbeitskampf zu informieren.  

Stattdessen verzerren sie die Wahrheit, wenn sie bei einer Gehaltsreduzierung von 30% nur 

von Abstrichen sprechen.  

 

Kein gut qualifizierter Akademiker wird künftig mehr Redakteur/-in werden wollen. 

Schlechter ausgebildete und schlecht bezahlte Journalisten werden schlechtere Artikel 

schreiben. Die für unsere Demokratie wichtige Kontrollfunktion der Presse wird ausgehöhlt. 

Politik und Verwaltung brauchen diese Kontrolle aber dringend, wie Sie immer wieder in 

Ihren Zeitungen lesen können.  

Weitere Infos zum Streik finden Sie im Internet auf den Gewerkschaftsseiten: 

  

(www.dju.verdi.de/tarife oder www.djv-tarife.de) 
 

Wenn Sie uns unterstützen wollen, treten Sie unserer Facebook-Gruppe „Redakteure im 

Streik“ bei. Wir bitten um Ihr Verständnis und hoffen auf Ihre Solidarität. 

 

Die streikenden Redakteure der Tageszeitungen in Ostwestfalen-Lippe 
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